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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Weißenbrunn 1911 : SV Fischbach II 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

Seuß und Meserth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Fischbach
II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim TSV
Weißenbrunn 1911 umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 26:
12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Seuß und Meserth, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Scholz / Tauber zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Scholz / Jakob
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Seuß / Meserth. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Seuß war für Peter Scholz am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Patrick
Pierre Manuel Tauber beim 5:11, 13:15, 11:6, 11:2, 10:12 gegen Markus Oertelt. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier
Sätzen siegte danach Dieter Scholz gegen Matthias Böhm und gab dabei nur einen Satz ab. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen Alexander Jakob bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Hans Meserth ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Peter Scholz und Markus Oertelt, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Scholz nun bei 9:11, während Oertelt bislang 14 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Patrick Pierre Manuel Tauber beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Seuß. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es war ein langes Spiel, bis Dieter Scholz seine 2:3-
Niederlage gegen Hans Meserth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TSV Weißenbrunn 1911 2 Punkte, SV Fischbach II 7 Punkte. Ohne Satzgewinn für
Alexander Jakob verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthias Böhm. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Fischbach II
die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Weißenbrunn 1911 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Neuses 05 II am 08.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Fischbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Rugendorf V
am 06.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Weißenbrunn 1911

Doppel: Scholz / Tauber 1:0, Scholz / Jakob 0:1 
Einzel: P. Scholz 0:2, P. Tauber 0:2, D. Scholz 1:1, A. Jakob 0:2 

 SV Fischbach II
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Doppel: Oertelt / Böhm 0:1, Seuß / Meserth 1:0 
Einzel: M. Oertelt 2:0, T. Seuß 2:0, H. Meserth 2:0, M. Böhm 1:1


